
ProjektLIFE

Allianz für
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BORSTIG UND BÄRIG

Schachbrettfalter

Neuntöter

Ganz schön borstig!
Vom Weidevieh wird das „borstige Gras“ 
wieder ausgespuckt.

Weich wie Katzenpfötchen sind Unterseite von 
Blatt und Stengel der kleinen P�anze.

Blutströpfchen

Eine Partie Schach gefällig?

Wussten Sie schon ...

... woher der zu den Langfühlerschrecken gehörende Warzenbeißer 
seinen seltsamen Namen hat? 
Auf Grund seiner ätzenden Verdauungssäfte ließ man das Tier in 
Warzen beißen und erho�te sich dadurch eine heilende Wirkung.

Hier gibt es für den Neuntöter ausreichend 
Nahrung: Großinsekten, kleine Säugetiere 

und Vögel.

Vorsicht, nicht fressen!
Die rotschwarze Farbe der Flügel signalisiert den 

Fressfeinden die Giftigkeit der schönen Falter.
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Echt bärig ...
... als Magenbitter ist Bärwurz unschlagbar!
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An den kalten und feuchten Lebensraum angepasst, 
bringt die Waldeidechse ihre Jungen lebend zur Welt. 
Sie braucht keinen warmen Ablageort, um Eier durch 

Sonnenwärme ausbrüten zu lassen.

Im Mittelalter glaubte man, dass die Mondraute 
mit ihren im Mondschein leuchtenden Blättern  
den Weg weist.


